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Liebe Vereinsmitglieder und Freunde der DJK Fürth, 
 
nach einem heißen Sommer und einem goldenen Herbst geht es jetzt schon auf die Advents- 
und Weihnachtszeit zu. Die heiße Jahreszeit zwang uns zur stetigen Bewässerung unserer bei-
den Fußballplätze, um nicht dauerhafte Schäden zu riskieren. Herzlichen Dank an die Pumpen-
bediener, allen voran natürlich Klaus Hartmann, der seinen Heimvorteil nutzte. Die ca. 3.500 Eu-
ro, die wir für das Wasser an die infra Fürth zahlen müssen, hatten wir so nicht eingeplant. Er-
freulicherweise war unser Versuch, die schadhaften Stellen des B-Platzes mit Rollrasen zu fli-
cken, trotz fehlender Erfahrung, erfolgreich. Und ebenfalls „erfreulich“, dass unser Rasentraktor 
erst gegen Ende der Wachstumsphase des Rasens einen erneuten Getriebeschaden erlitt. 
Platzwart Heinrich Hunecker konnte die letzten Wochen mit unserem Reserve-Museumsstück 
mähen und jetzt hat er kurzfristig  einen fabrikneuen Mäher von uns bekommen - mit Schneeket-
ten und Räumschild. Zu dieser interessanten Geschichte mehr am Ende des Heftes. 
Der Vorplatz unserer Tischtennishalle gleicht einem Müllplatz. Dies liegt daran, dass wir etliches 
ausgemistet haben. Im August 2015 packten viele fleißige Hände der Tischtennisabteilung in ei-
ner knapp dreistündigen Aktion mit an. Der Abstellraum wurde ausgemistet, die Tischtennisplat-
ten geputzt, Fensterbänke und Boden grundgereinigt. Auch die Umkleiden und Sanitärbereiche 
wurden von Spinnweben und Staub befreit und gereinigt, so dass alle Spieler mit einem gewis-
sen „Wohl-Fühl-Faktor“ in die Saison starten können. Herzlichen Dank an die fleißigen Helfer Eva 
Gutthann, Thomas Baumgärtner, Karl Edenhofner, Manuel Gutbier, Jürgen Peter, Franz Löscher-
Hotz und Richard Steinberger. Außerdem erhielt mittlerweile die TT-Halle neue WC-Spülkästen. 
Hinter der TT-Halle haben wir die herumliegenden Pflastersteine sortiert und den Bauschutt auf-
gesammelt, der nur noch auf seinen Abtransport wartet. Herzlichen Dank an Bernhard Cieplik, 
der hier und beim Schneiden der Büsche und der durch den Zaun wachsenden Bäume fleißig 
war. Ebenso haben wir die alte Verkaufshütte abgerissen, bevor sich weitere Hornissenschwär-
me oder Mäuse einnisten konnten oder sie über jemandem zusammengebrochen wäre. Für die 
Betonplatte bräuchten wir allerdings Dynamit ... 
Im Vereinsheim führten wir einige Reparaturen durch. Wasserleitungen wurden repariert, Ventile 
erneuert und eine Dachentlüftung höher gesetzt. Ob letztere etwas gegen den zeitweiligen Ge-
ruch hilft, werden wir erst in der nächsten Biergartensaison merken. Klaus Hartmann stiftete ein 
Regal für den trockengelegten Ballraum, so dass die Bälle wieder dort eingelagert werden kön-
nen. Und Richard Weiß beschaffte uns neue Schränke für das Besprechungszimmer, das wir 
jetzt auch wieder ansehnlicher gestalten können. Herzlichen Dank an beide und an Michael Bi-
nöder, der weitere Schränke reparierte. 
Unsere Vereinsgaststätte entwickelt sich unter der Familie Großkopf prima weiter. Viele Abteilun-
gen feiern dort. Auch Nichtmitglieder sind gern gesehene Gäste (darunter auch der Diözesanver-
band Bamberg, der BFV, demnächst der Sportausschuss der Stadt Fürth und (in 2016) das 
Sportforum Fürth. Allerdings haben wir unseren für den 21. November 2015 geplanten Ehren-
abend auf den 14. März 2016 - während der jährlichen Mitgliederversammlung - verschoben. 
Im Oktober 2015 tilgten wir vorzeitig unsere letzten Verbindlichkeiten aus dem Mitgliederdarle-
hen. Die DJK Fürth ist - nach fast 20 Jahren - nun vollkommen schuldenfrei und damit aktuell 
komplett eigenfinanziert. Aber es stehen große Maßnahmen an, die weiterhin der Unterstützung 
der Mitglieder bedürfen. Die hohen Wasserkosten für die Platzberegnung möchten wir durch ei-
nen eigenen Brunnen reduzieren, der Brauereivertrag läuft aus (eine Vertragsstrafe droht wegen 
zu geringen Getränkekonsums in den letzten 15 Jahren). Außerdem bräuchten wir eine neue 
Verkaufshütte und die Fußballplätze müssen weiter jährlich gedüngt, vertikutiert und aerifiziert 
werden. Und eine Komplettsanierung der Wasserleitungen wäre auch vernünftiger als das an-
dauernde Flicken. Bitte tragt durch Eure Spende dazu bei, dass die DJK Fürth weiterhin als „fa-
miliärer Sportverein am Fürther Stadtwald“ bestehen bleibt.  
 
Bernd Jesussek 
- 1. Vorsitzender - 
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Wir gratulieren unseren Mitgliedern: 
 
Xaver Pfaller 80 Jahre 10. Dezember 2015 
Rudolf Lahde 80 Jahre 4. Februar 2016 
Herbert Roth 75 Jahre 27. Januar 2016 
 

 

Bericht der PM CONTRA: 

 
Der Start in die neue Saison in der Nika-Oberliga ist wie er-
wartet herausfordernd gewesen. Der Aufsteiger durfte gleich 
drei der ersten fünf Spiele gegen die Meisterschaftsfavoriten 
bestreiten und zahlte Lehrgeld. Die Mannschaften der Ober-
liga verfügen über teilweise sehr gute Spieler mit viel Erfah-
rung, die ein Spiel allein entscheiden können. So resultierten 
daraus zwei deutliche Niederlagen gegen Top-Mannschaf-

ten. Einzig gegen SG 83 Nbg./Fürth 3 konnte die Mannschaft von Coach Florent Levy ihr Poten-
zial zeigen und erkämpfte sich ein hochverdientes 0:0 beim Thronanwärter. Nach der Hälfte der 
Vorrunde gastiert die PM CONTRA mit acht Punkten im Mittelfeld der Oberliga-Tabelle. Das 
Restprogramm im November bietet aber Möglichketen, den einen oder anderen Sieg gegen ver-
meintlich schwächere Gegner zu holen und so im gesicherten Mittelfeld zu überwintern. Es wird 
sich nun zeigen, wie gut die Moral der Mannschaft nach dem schwierigen Saisonstart ist. Hinzu 
muss auch der Sturm seine Treffsicherheit und den Spielwitz aus der vergangenen Saison wie-
derfinden, denn die Torchancen fallen nicht vom Himmel und müssen in dieser Liga hart erarbei-
tet werden. Insgesamt ist der Coach jedoch mit der Leistung seiner Mannschaft zufrieden. Die 
Neuzugänge und die Rückkehrer aus der Verletzungspause wurden erfolgreich integriert und 
vervollständigen den gut besetzten 20-Mann-Kader der PM CONTRA. 
 
Sportliche Grüße 
 
Florent Levy 
- Trainer PM Contra - 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

-Sportgaststätte 
 Kolpingstr. 12, 90768 Fürth, www.djk-fuerth.de, Telefon (0911) 56839661 

Geheimtipp bei Wanderern, Naturfreunden und Sportlern - aber auch bei  

Anwohnern sowie Genießern aus Nah und Fern 

Ioanna und Stefan Großkopf bieten deutsche und griechische Küche 

Außerdem kostet jeden Freitag jede Pizza zum Mitnehmen nur 5 Euro (außer Fam. Pizza) 

Dienstag bis Samstag 17 - 23 Uhr, Sonntag 11 - 22 Uhr, Montag Ruhetag 
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Bericht der 1. Mannschaft 

 
Trotz schwachem Start ein gutes Vorrundenergebnis! 
 
Am ersten Spieltag gab es gleich eine 1:2-Niederlage gegen den TSV Ammerndorf.  Es folgten 
zwei weitere Niederlagen, 1:3 beim ASV Weinzierlein und 1:6 im ersten Heimspiel gegen den SC 
Worzeldorf, ehe der erste Punkt gegen den ATV 1873 Frankonia II eingefahren werden konnte. 
Anschließend verloren wir beim KSD Croatia 0:2. Im sechsten Saisonspiel gelang uns endlich der 
erste Sieg mit 2:0 gegen die SG 83 Nürnberg-Fürth II. Anschließen folgten drei Niederlagen, mit 
2:4 auswärts beim TSV Falkenheim, mit 2:4 zuhause gegen den TSV Südwest und mit 0:1 beim 
ESV Rangierbahnhof.   
Seit dem 11. Spieltag ist die DJK jedoch unbesiegt! Zuerst wurde der SC Viktoria, ein direkter 
Konkurrent,  an der Kolpingstraße mit 2:3 nach Hause geschickt. Eine Woche später konnten wir 
beim ESV Flügelrad einen Punkt klauen, nachdem wir zwischenzeitlich 1:3 zurückgelegen waren. 
Am Ende schafften wir durch einen sehenswerten Fallrückzieher von Rene Perseu den Ausgleich 
zum 4:4. Zum Schluss der Hinrunde empfingen wir mit Dergahspor II einen direkten Konkurren-
ten auf unserem Platz. In dieser Partie wechselte zwei Mal die Führung, aber trotz dreier roter 
Karten war die Partie insgesamt fair. Wir gewannen 3:2 durch Tore von Jarasch und Reh (2).  
Zum Start der Rückrunde noch vor der Winterpause konnte bereits ein Sieg eingefahren werden. 
Wir setzten uns gegen den bis dato Tabellenvierten TSV Ammerndorf zuhause mit einem 2:1 
durch. Bis zur Winterpause verbleiben noch zwei Spiele. Zuhause gegen den ASV Weinzierlein 
und auswärts beim Tabellenführer SC Worzeldorf. Wir hoffen auf eure Unterstützung. 
 
Alexander Feer  
- 1. Mannschaft Fußball - 
 
 
Liebe Fußballfreunde, 
 
wir suchen leider noch immer dringend einen Trainer für unsere G-Jugend (Jahrgang 2008). 

Sollte jemand Interesse und Freude an der Zusammenarbeit mit Kindern und Fußball haben, 
oder jemanden kennen, so melde dich bitte unter  
bibbi.djk-fuerth@arcor.de. 
Es würde sich um einen Tag in der Woche Training (freitags, eine Stunde am Nachmittag) und 
einen Tag für Turniere (samstags) handeln. 
Bei weiteren Fragen bitte einfach per Mail melden! 
 
Verena Poloczek 

 
 
Termine 2015/ 2016 
 
Samstag, 21. November 2015: Verschoben: Der Vereinsehrenabend findet  

 nicht statt. Die Ehrungen werden bei der 

 Mitgliederversammlung 2016 vorgenommen 

Montag, 1. Februar 2016 2015: Redaktionsschluss Vereinsheft 1/2016 

Montag, 14. März 2016: 19.30 Uhr Mitgliederversammlung mit Neu- 

 wahlen 

 

javascript:void(0);
javascript:void(0);
javascript:void(0);
javascript:void(0);
mailto:bibbi.djk-fuerth@arcor.de
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Hallo liebe Spieler und Freunde der TT-Abteilung, 
 
etwa die Hälfte der Vorrundenspiele in der Saison 2015/16 
sind nun gespielt und alle unsere Mannschaften sind gut in 
die neue Spielzeit gestartet. Für die 1. Herren in der 2. Kreis-
liga Süd ist „gut“ allerdings deutlich untertrieben: Sie steht, 
seit dieser Saison verstärkt durch Sarah und Franz Löscher-
Hotz, nach fünf Spielen ungeschlagen an der Tabellenspitze. 
Würde man diese Spitzenposition bis zum Saisonende halten 

können, wäre der direkte Aufstieg in die 1. Kreisliga perfekt. Mit einer ausgeglichenen Bilanz von 
4:4 Punkten steht die 2. Herrenmannschaft in der parallelen 2. Kreisliga Nord gefestigt im Mittel-
feld. Der Blick ist dabei tendenziell eher nach unten gerichtet, wobei jedoch die Abstiegsränge, 
auf denen die Teams aus Weiherhof und Roßtal bisher punktlos stehen, derzeit weit entfernt 
sind. Die 3. Herrenmannschaft befindet sich nach bisher zwei Siegen und einer Niederlage in der 
3. Kreisliga auf einem aufstiegsberechtigenden 3. Tabellenplatz. Zwar ist in dieser frühen Phase 
der Saison der Zeitpunkt für eine Prognose noch zu bald, jedoch ist erfreulich, dass das Team of-
fenbar wie im letzten Jahr im Rennen um den Aufstieg mitmischen kann. Ganz unaufgeregt be-
legt schließlich unsere 4er-Herrenmannschaft in der 4. Kreisliga mit ausgeglichener Bilanz einen 
Mittelfeldplatz. Die Aufstiegsplätze sind von zwei Mannschaften belegt, die sich bereits von der 
Konkurrenz abgesetzt haben, aber der Aufstieg war ja auch nie ein erklärtes Ziel unserer 4. in 
dieser Saison. 
Im Jugendbereich steht unsere 1. Jungenmannschaft mit einer Bilanz von 4:4 Punkten genau in 
der Mitte der Tabelle auf dem 5. Platz. Dabei weist Tim Schneeberger mit 12:0 Spielen schon 
jetzt eine überragende Einzelbilanz auf. Die 2. Jungenmannschaft hat ihre ersten drei Spiele ab-
solviert und konnte bisher leider noch keine Partie für sich entscheiden. Aber die               >>> 
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>>> Jugendlichen entwickeln sich schnell weiter und werden sicher noch das ein oder andere 
Spiel in dieser Saison siegreich beenden. 
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Eltern und Freiwilligen bedanken, die sich bereiterklärt 
haben, unsere Jugendlichen zu den Auswärtsspielen zu fahren. Vielleicht wird in diesem Moment 
auch der eine oder andere Fahrer daran erinnert, einen Blick in die Fahrerliste zu werfen und den 
ihm zugeteilten Termin in den Kalender einzutragen. Die Liste ist jederzeit auf unserer Vereins-
homepage im Bereich „Tischtennis“ einzusehen. 
Vielen Dank auch an die fleißigen Helfer (m/w), die rechtzeitig vor dem Start der Saison die 
Grundreinigung der Tischtennishalle durchgeführt haben. Durch die zahlreiche Beteiligung konn-
te nicht nur jeder Winkel der Halle gereinigt, sondern auch die Abstellkammer ausgemistet und 
gesäubert werden. 
 
Weihnachtsfeier 

Am Sonntag, den 20. Dezember 2015 findet in der Vereinsgaststätte die Weihnachtsfeier der 
Tischtennisabteilung statt. Offizieller Beginn ist um 18.00 Uhr. Wir laden vorher aber auch in die-
sem Jahr ab 16.30 Uhr zu einem gemütlichen Weihnachtsspaziergang mit Glühwein, Tee und 
Plätzchen ein. 
Damit wir die für die Abteilungskasse so wichtige Tombola auch in diesem Jahr stattfinden lassen 
können, bitten wir Euch vorab wieder Sach- oder Geldspenden bei Oliver oder mir abzugeben. 
Vielen Dank! 
 
Thomas Baumgärtner  
- stv. Abteilungsleiter Tischtennis - 
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Liebe Vereinsmitglieder, 
 
vor kurzem hat die Wintersaison begonnen. Erfreulicherweise 
ist die Beteiligung im wöchentlichen Training damit wieder 
gestiegen, sodass wir fast wöchentlich alle vier Felder voll be-
legen können. Dies liegt auch daran, dass wir in den vergan-
genen Wochen wieder zwei neue Mitglieder aufgenommen 
haben. Zum Saisonende müssen wir leider noch zwei Abgän-
ge treuer Mitglieder verzeichnen. Zu ungenutzten Kapazitäten 

wird es jedoch trotzdem nicht kommen, da die Nachfrage an der Beteiligung unserer Trainings-
gemeinschaft nach wie vor vorhanden ist. 
 
Ich darf mich bei Mark Leppich für sein Engagement als stellvertrender Abteilungsleiter recht 
herzlich bedanken! Da er berufsbedingt umziehen wird, kann er den Posten nicht mehr ausüben. 
In der vergangenen Abteilungsversammlung (Mitte Oktober) haben die Mitglieder Christoph Kli-
ma als Stellvertreter gewählt. Matthias Wagner und ich wurden in den Positionen bestätigt. Ich 
danke den Mitgliedern für ihr Vertrauen und hoffe auch weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit 
in der Abteilungsleitung. 
 
Im vergangenen Quartal haben wir auch wieder einige Aktivitäten außerhalb unserer eigentlichen 
Kernsportart unternommen. Ein Highlight hierbei war eine Kanutour auf der Wiesent in der Frän-
kischen Schweiz. Dabei hatten wir zauberhaftes Wetter, weshalb es die ein oder andere Wasser-
schlacht zwischen unseren drei 3er Kanus gab. Abgeschlossen haben wir den Ausflug mit einem 
Besuch im örtlichen Biergarten. Weiterhin haben wir die Hallenschließzeiten im vergangenen 
Sommer dazu genutzt eine Outdoor-Variante von Badminton auszuprobieren (leider bisher nur 
einmal). Diese nennt sich Speedminton und findet im Freien statt. Dabei wird ein etwas schwere-
rer Badmintonball verwendet und über eine Distanz von bis zu 40 Metern zugespielt. Die Schlä-
ger kommen denen vom Tennis sehr nahe, haben aber eine feinere Bespannung. Ich hoffe wir 
werden in der nächsten Saison (trockener Rasen vorausgesetzt) noch öfters die Gelegenheit ha-
ben auf den Pegnitzauen oder dem DJK-Gelände zu spielen. 
 
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet am 4. Dezember 2015 in unserer Vereinsgaststätte 
statt. Dabei freue ich mich schon auf das weihnachtliche Menü und das Wichteln. Wer sich aus 
der Abteilung noch nicht in die Doodle-Liste für die Speiseauswahl eingetragen hat, sollte dies 
bitte zeitnah tun. 
 
In diesem Sinne: frohe Weihnachten an alle! 
 
Robert Lettau 
- Abteilungsleiter Badminton - 
 
 
 

"Service"    

  

Ein Schotte kommt in ein Sportgeschäft: „Was kostet bei Ihnen das Einspannen ei-
ner Saite in einen Badmintonschläger?  - Der Inhaber antwortet stolz: „Das kostet 
bei uns nichts! - Der Schotte zieht daraufhin einen unbespannten Schlägerrahmen 
hervor: „Dann ziehen Sie mir bitte zwanzig Längs- und einundzwanzig Quersaiten 
ein!? 
(aus http://www.badminton-tsvhagen.de/Badminton%20Witze.htm) 
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Liebe RätselfreundInnen, 
 

auch in diesem Heft gibt's wieder was zum Raten und Kom-

binieren. 

 

Aus den Buchstaben A, B, B, D, E, E, E, E, E, E, F, G, I, I, 

K, L, N, N, O, R, R, R, R, S, T, sollen Begriffe mit folgender 

Bedeutung gebildet werden. Elektroleitung, Niederschlag, 

Auszeichnung, männliches Rind, Postsendung. 

 

In der richtigen Reihenfolge in das Diagramm eingetragen, ergibt sich diagonal von links oben 

nach rechts unten gelesen ein Kirchenmusikinstrument. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei den folgenden Rechenaufgaben sind leider die Rechenzeichen (+, -, x oder :) verlorengegan-

gen. Diese müssen so eingesetzt werden, dass das Ergebnis stimmt. 

 

 ?  ?  ?    
3  5  2  8 = 38 
         
 ?  ?  ?    
7  4  9  5 = 15 
         
 ?  ?  ?    
9  11  12  8 = 4 
         
 

 

Ich wünsche Euch viel Erfolg, eine schöne Vorweihnachtszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch! 

 

Ingeborg Teuber 

- Abteilungsleiterin Gymnastik - 
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Eissport-Abteilung 

 
Was ist der (Eis-)Stocksport? 
Zu Beginn des 20. Jahrhunderts entstanden die ersten An-
sätze zum sportlichen Wettkampf. 
In den dreißiger Jahren hatte sich dieser Sport schon so 
weit durchgesetzt, dass es Deutsche Meisterschaften gab 
und bei den Olympischen Spielen 1936 in Garmisch-
Partenkirchen auf dem Rießersee ein Vorführwettbewerb 

ausgetragen wurde. Das Eisstockschießen fand schnell die Begeisterung der Bevölkerung. Be-
sonders für die Bauern und Handwerker war es eine tolle Möglichkeit, die durch den Frost be-
dingte Untätigkeit spielerisch zu überwinden .Vor allem in Bayern und Österreich wurde es bald 
zu einem Volkssport. 
Bereits auf einem Bild von Pieter Breughel (1565), das zugefrorene Eisgrachten in den Nieder-
landen zeigt, sind Eisstock-Schützen zu sehen. 
Seit 1951 werden Europa- und seit 1983 Weltmeisterschaften ausgetragen. In Deutschland wird 
in allen Bundesländern der Eisstocksport wettkampfmäßig betrieben, allein in Bayern in über 
1.200 Vereinen. 
Gespielt wird im Winter auf Natureis oder in Kunsteisstadien, im Sommer auf Asphaltbelag oder 
Betonpflaster, und neuerdings auf Kunststoffbahnen, welche mobil in Turnhallen verlegt werden 
können. Es ist deswegen ganzjährig möglich, den (Eis-)Stocksport zu betreiben. 
Neugierig gemacht??? 
Wir sind am Dienstag und Freitag ab 17.30 Uhr auf unseren Bahnen. Jung und Alt sind herzlich 
willkommen. Stöcke stehen bereit. 
Gesellschaftlich hat sich natürlich auch einiges getan: 
So z.B. die alljährliche Weinfahrt, von Sportfreund Wolfgang Keßner akribisch vorbereitet und 
durchgeführt. 
Am 18. Oktober 2015 ging es mit dem Bus nach Rothenburg o. T. Dort erhielten wir eine Führung 
in der St. Jakobskirche und erkundeten die schöne Altstadt. Nach dem Mittagessen in Betwar 
fuhren wir weiter nach Creglingen zur Besichtigung der weltberühmten Herrgottskirche. (Tilman 
Riemenschneider-Altar) Nach so viel Kultur endlich der Grund dieser Busfahrt: eine schmucke 
Heckenwirtschaft im schönen Taubertal (Tauberzeller Hirtenscheune - zu empfehlen!). Dem Or-
ganisator Wolfgang nochmals vielen Dank. 
 
Die nächsten wichtigen Termine: 
 
Montag, 7. Dezember 2015: Weihnachtsfeier in unserer DJK-Gaststätte 

 
Alles Gute weiterhin 
 
 
Herbert Roth 
- Eissport-Abteilung - 
 
 
 

Bitte unterstützt uns und beteiligt Euch weiterhin an der Spendenaktion 100 x 100 
bisherige Spendensumme: 8.350,- EUR (11. November 2015). Weitere Informationen auf 

der Startseite der Vereinshomepage unter www.djk-fuerth.de 
 
 
 



 

     
     11 

 

   

Preisschafkopfturnier der Eissportabteilung 

Da am 8.November das Heftmanuskript noch nicht bei der Druckerei gelandet ist, habe ich das 
Vergnügen, noch einige Sätze zu unserem am 6. November abgehaltenen Preisschafkopfturnier 
zu schreiben. 
Fest zugesagt hatten 40 Teilnehmer. In weiser Voraussicht (Erfahrung der letzten Jahre) haben 
wir einige Ersatzspieler bestellt. Diese wurden dann auch dringend benötigt, denn 4 Kandidaten 
blieben unentschuldigt fern. Auf solche Leute kann man zukünftig getrost verzichten. 
Trotzdem war dieser Abend ein schöner Erfolg. Für das leibliche Wohl sorgten wie immer unsere 
Wirtsleute Stefan und Ioanna. Nach Beendigung der 80 Partien, der Verkündung der Empfänger 
der beiden Geldpreise, und der reichlich vorhandenen Sachpreise wurde teilweise noch 
bis nach Mitternacht weitergezockt.  
Übrigens:  1. Sieger wurde mit 81 Punkten das langjährige DJK-Mitglied Helmut Ruhmann.  
Herzlichen Glückwunsch, auch den Damen und Herren bis Platz 40. 
 
Wenn ein weiteres Schafkopfturnier im nächsten Jahr stattfinden sollte, müssen wir uns neu auf-
stellen. Es ist nicht mehr möglich, alle Teilnehmer mit Sachpreisen auszustatten. Es ist mittler-
weile äußerst schwierig, für diese Events Sponsoren zu finden. Dankenswerterweise sprang in 
diesem Jahr noch die Firma Buchberger aus Tuchenbach ein. 

 
Herbert Roth 
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Aus der Vereinsarbeit 

Eigentlich wollte ich das Thema "Rasenmäher" nicht näher ausführen, aber da für dieses Ver-
einsheft sehr wenig Text einging, muss ich doch die Geschichte als Platzhalter bringen.  
Irgendwann Ende August gab unser Kubota-Rasentraktor seinen Geist auf. Als Vorstand wird 
man automatisch zum Greenkeeper und deshalb lernt man: Wenn wegen der Trockenheit viel 
bewässert werden muss und außerdem dem Platz noch eine hochwertige Herbstdüngung ver-
passt wurde, wächst das Gras ziemlich schnell. Der Ausfall eines Rasenmähers ist also echtes 
Problem, da die Fußballer Kurzgeschnittenes brauchen. Also, was tun? 
Der TV 1860 half uns freundlicherweise kurzfristig mit seinem Mäher aus. Außerdem hatten wir 
noch als zweiten Mäher unser Museumsstück, das unser Ingenieur (= Platzwart) wieder in Gang 
brachte. Trotzdem musste ein neuer Rasentraktor her, da die Reparatur des Getriebeschadens 
nach Aussage unserer Werkstatt nicht wirtschaftlich war. Die gleichwertigen Neugeräte bewegten 
sich bei 5000 bis 8000 Euro, für uns zu teuer. Glücklicherweise bot zur selben Zeit ein Baumarkt 
in der Nähe einen Rasentraktor einschließlich Winterausrüstung an. Da die Zusatzkosten der 
Winterausrüstung von zwei Spendern übernommen wurden (Danke, Bernhard) und eine Rabatt-
aktion lief, kostete uns der Neue nur gut 1200 Euro. Es handelt sich zwar eher um einen Traktor 
für einen großen Garten, für unsere Zwecke dürfte er aber gerade noch ausreichen. Unser 
Platzwart und die "Mähschafe" (Andy und Udo) werden damit klar kommen. 
Was tun mit dem alten Kubota? Unsere Werkstatt hätte ihn nur gegen einen Neukauf in Zahlung 
genommen. Also wurde der defekte Mäher von allen Seiten fotografiert und mit einer genauen 
Beschreibung - natürlich als "defekt" - in eBay eingestellt. Das Bieten gestaltete sich spannend 
und endete bei knapp über 2000 Euro. Wenn der Kubota am kommenden Wochenende tatsäch-
lich auch abgeholt und bezahlt wird, haben wir zusätzlich zu einem neuen Rasentraktor ein-
schließlich Winterausrüstung noch einen Gewinn in der Vereinskasse. Die Arbeit, die man für die 
ganze Aktion aufbringen musste, hat sich also gelohnt! (Bernd) 
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1. Vorsitzender: Bernd Jesussek, Friedrich-Ebert-Str. 218, 90766 Fürth, (0911) 730894,  

bernd.jesussek@djk-fuerth.de 

2. Vorsitzende: Verena Poloczek, Unterfürberger Str. 108, 90768 Fürth, (0911) 7399645,  

bibbi.djk-fuerth@arcor.de 

 Beauftragte für Frauen, Prävention von und Intervention bei sexualisierter Gewalt im Sport, 
Suchtprävention (Alkohol, Drogen, Jugendschutzgesetze), gegen Rassismus und für Toleranz/ 
Gleichbehandlung und das Ehrenamt. 

3. Vorsitzender (Kassenwart): Bernhard Cieplik, Eichenstr. 57, 90768 Fürth, (0911) 729465,  

bernhard.cieplik@freenet.de 

Vereinsbeisitzer: Manuel Gutbier, (0911) 9732051, ehrenamt@kostet-nichts.de 

Schriftführerin: Ingeborg Teuber, Am Himmelsweiher 37, 90768 Fürth, (0911) 722550,  

ingeborg.teuber@web.de 

Jugendleiter: Thomas Richter, Würzburger Str. 574b, 90768 Fürth, (0911) 325442,  

jugendleiter-djkfuerth@arcor.de 

Kassenrevisoren: Heinz Troßmann, Herbert Schröder 

Geistlicher Beirat: Pfarrer Rudolf Glauche, Kolpingstr. 14, 90768 Fürth, (0911) 721654 

Vereinsheft: Bernd Jesussek (vgl. oben) 

Internet/ Mitgliederverwaltung: Dr. Manfred Baumgärtner, Jakob-Henle-Str. 26, 90766 Fürth, 

(0911) 737387, manfred@mbaumgaertner.de 

DJK-Gaststätte / Vereinslokal: Familie Großkopf, Kolpingstr. 12, 90768 Fürth, (0911) 56839661  

Platzwart: Heinrich Hunecker, Bodenbacher Str. 9, 90766 Fürth, (0157) 56747941 

Badminton: Robert Lettau, (0911) 89363356 

Eissport: Wolfgang Keßner, Am Himmelsweiher 5, 90768 Fürth, (0911) 729798 

Fußball: Verena Poloczek (vgl. oben) 

Gymnastik: Ingeborg Teuber (vgl. oben) 

Kampfkunst: Moritz Eppich (komm.), kampfkunst@djk-fuerth.de 

Tischtennis: Oliver Melzer, Eibenstr. 27, 90513 Zirndorf, (0911) 6004749 
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